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Ich will dich den Weg der Weisheit führen; 
ich will dich auf rechter Bahn leiten 

Sprüche  4,11 

Gemeinsam auf dem Weg 
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Inhalt 
Liebe Leserinnen und Leser, 

„das ging jetzt aber schnell“ – so denke 
ich oft, wenn ich mich auf etwas Neues 
eingelassen habe. Ein gemeinsamer Ki-
noabend ist so im Nu vorbei. Ganz ähn-
lich geht es vielleicht Ihnen, wenn Sie 
die Seite 4 aufschlagen. Zum 1. Januar 
2020 schon soll es die neue Gemeinde 
geben? Ich gebe zu, der Fahrplan hat 
uns auch ein wenig überrascht; aber 
damit wir den nächsten Kirchenvorstand 
2021 zusammen wählen können, bilden 
wir bereits in 214 Tagen eine neue Ge-
samtkirchengemeinde. Was ändert sich 
für Sie? Erst einmal gar nichts! 

Von unserer Seite aus aber ist das Ver-
trauen zwischen den Gemeinden so 
groß, dass wir uns wirklich „gemeinsam 
auf den Weg“ machen wollen. Ich freue 
mich, wenn Sie dabei mitmachen.  

Auf gute Zusammenarbeit,  
Manuel Heinrich 
für die drei Kirchenvorstände 

Bildnachweis: 

S. 7, 13, 14, 16, 18, 38 Grafik: GEP  
S. 8 privat  
S. 9 Foto: epd bild/Peter Endig  
S. 10 Grafik: Mester  
S. 11+12 Foto: B. Lorentz  
S. 14 Foto: Lotz 
S. 24 Grafik: Pfeffer 
S. 31 Foto: epd bild/Schulze 
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Geistliches Wort 

Freundliche Reden sind Honigseim, süß für 
die Seele und heilsam für die Glieder.  

Sprüche 16, 21 

 

In meiner Zeit als Pfarrer 
im Altenpflegeheim in 
Frankfurt habe ich  die 
Wahrheit dieses Spru-
ches aus dem  Buch der 
Sprüche oft erlebt.  

Das, was wir sprechen 
und wie wir sprechen, 
prägt uns und die Men-
schen, die uns umge-
ben. An einer Wand in 
meinem Amtszimmer 
hängt deswegen noch 
aus dieser Zeit ein Plakat mit ausgewähl-
ten guten Worten und die Überschrift 
lautet: Reden ist Pflegen und Sprache ist 
wie Medizin.  

Wie ist das mit unseren freundlichen Re-
den? Für wen haben Sie heute ein freund-
liches Wort gehabt? 

Können Sie sich noch erinnern, was dabei 
passierte mit Ihrem Gegenüber und mit 
Ihnen selbst? 

Oft sind es doch eher kritische, vorwurfs-
volle, ärgerliche, mahnende, belehrende, 
sorgenvolle Worte, die unsere Begegnun-
gen prägen. Und die auch den Umgang 
mit uns selber prägen. 

Wie konnte ich nur so naiv sein? Du musst 
das so oder so machen! Wie bist du nur 
auf die Idee gekommen das so zu ma-
chen? Das geht doch gar nicht? 

Freundliche Reden sind verbunden mit 
dem Wahrnehmen des oder der anderen. 
Ich lasse mich ein auf ihn oder sie. Das 

heißt auch, mir all die Gedanken und Ur-
teile, die ich schon im Kopf habe, bewusst 
zu machen und dann beiseite zu legen. 

Für freundliche Reden 
und Worte brauche ich 
eine freundliche Hal-
tung und Gesinnung. Ein 
Lächeln öffnet die Tür 
zwischen  mir und mei-
nem Gegenüber – und 
öffnet mich selber für 
freundliche Gedanken. 

Unser freundliches Re-
den, unsere freundli-
chen Reden bewirken 
dabei viel mehr, als wir 
es vermuten. Sie sind 
süß für die Seele und 

heilsam für die Glieder, wie es im Bibel-
text heißt. 

Es geht um unsere ganze Befindlichkeit. 
Um Leib, Seele und Geist.  Um Spüren, 
Fühlen und Denken. 

Und es funktioniert. Sie können es einfach 
selber ausprobieren und sich davon über-
zeugen. 

Fangen Sie an mit dem Lachen. Schenken 
Sie jemanden ein Lächeln und überlegen 
Sie sich, welche freundlichen Worte Sie  
aussprechen wollen. 

Es verändert Sie selbst und auch die Be-
gegnung mit Ihrem Gegenüber. 

Ich bin gespannt auf Rückmeldungen. 

Ich wünsche uns allen eine gesegnete 
Sommerzeit. 

 

Ihr Pfarrer Rolf-P. Noormann 
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Zum 1. Januar 2020 soll die neue Gemein-
de einen gemeinsamen Vorstand und 
einen gemeinsamen Haushalt haben. Dar-
auf einigten sich die Kirchenvorstände der 
drei Gemeinden. Derzeit wird im Einver-
nehmen mit der Leitung der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN) eine Satzung erarbeitet. 

Die bisherigen Gemeinden werden als 
„Seelsorgebezirke“ innerhalb der neuen 
Gemeinde weiter fortbestehen, um ge-
wachsene Bindungen nicht aufzulösen. 
Die Paulusgemeinde wurde 1958 gegrün-

det, die Thomasgemeinde 1965. Die Mi-
chaelsgemeinde ist als Wiesecker Ortsge-
meinde sehr viel älter. Zur neuen Gemein-
de werden dann rund 7.500 Mitglieder 
mit derzeit noch vier Pfarrstellen gehö-
ren. Die Michaelsgemeinde in Wieseck 
umfasst derzeit gut 3.900, die Paulusge-
meinde 2.100 und die Thomasgemeinde 
rund 1.500 Mitglieder. Über einen neuen 
Namen wird erst nach dem Zusammen-
schluss gemeinsam entschieden. 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn, Michaelsge-
meinde, hebt hervor, dass den Gemein-

Gemeinsam auf dem Weg 
Neue evangelische Gesamtkirchengemeinde soll 2020 aus den Gemeinden 

Michael, Paulus und Thomas gebildet werden. 

Hier wurde es konkret: 
Die drei Kirchenvorstände beim Klausurwochenen-
de im Februar im Tagungshaus Martin Niemöller 
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den „nach vielen Jahren, in denen wir an 
verschiedenen Stellen schon kooperiert 
haben, jetzt die Zeit reif schien, die Ko-
operation verbindlicher zu gestalten“. 
Verwaltungsaufgaben, aber auch die Ges-
taltung des Gemeindelebens könnten 
besser gebündelt werden, um „Freiräume 
und Kreativität für neue Vorhaben“ zu 
schaffen. Die Mitgliederzahlen der Evan-
gelischen Kirche sinken langsam, aber 
kontinuierlich und führen zu finanziellen 
und personellen Kürzungen. Diesen Her-
ausforderungen könne man gemeinsam 
besser begegnen, so Kalbhenn. Den ein-
zelnen Gemeinden sei der Schritt zum 
Zusammenschluss leichter geworden, weil 
die EKHN das Modell Gesamtkirchenge-
meinde derzeit auch finanziell fördere. 

„Für Gemeindeglieder ändert sich nichts“ 

Pfarrer Tim Fink von der Thomasgemein-
de unterstreicht, dass „sich für die Ge-
meindeglieder nichts ändere, im Gegen-
teil, sie haben nach der Bildung der Ge-
samtkirchengemeinde mehr Ansprech-
partner als vorher“. Der Wunsch der Ge-
meinden sei es, so heißt es auch im neu-
erdings gemeinsamen Gemeindebrief, im 
Verbund „wieder ein vielfältigeres Ange-
bot zum Beispiel in der Arbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen und Senioren oder in 
der Kirchenmusik erreichen zu können“.   

Zusammen könnte man auch Aufgaben im 
Gemeindesekretariat, im Küsterdienst 
oder bei hausmeisterlichen Aufgaben 
besser organisieren.  Im künftig gemein-
samen Kirchenvorstand ergäben sich 
neue Möglichkeiten, wenn gemeinsame 
Fachausschüsse gebildet werden, die 
„dann kompetenter und mit mehr inhaltli-
cher Tiefe die verschiedenen Aufgaben in 

der Gemeindeleitung wahrnehmen kön-
nen. 

Dekanat Gießen sieht Gesamtkirchenge-
meinde als „Vorreiter“ 

Der kommissarische Dekan Andreas 
Specht begrüßt das Vorhaben der drei 
Gemeinden: „Diese Form der Zusammen-
arbeit ermöglicht es, neue Wege zu erpro-
ben, um die Menschen in Gottes Namen 
begleiten zu können, ohne alle traditio-
nellen und vertrauten Angebote aufgeben 
zu müssen.“ Mit diesem Schritt werden 
die drei Gemeinden im Dekanat zum Vor-
reiter für die Gestaltung der kirchlichen 
Arbeit unter veränderten gesellschaftli-
chen Verhältnissen. Sie sind, so Specht, 
damit ein Ansporn für viele andere Kir-
chengemeinden, die Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen Nachbargemeinden zu 
verstärken. 

Nach der Bildung der Gesamtkirchenge-
meinde wird es zunächst einen Vorstand 
aus allen knapp 30 vor vier Jahren ge-
wählten Kirchenvorständen geben. Bei 
der Kirchenvorstandswahl im Frühjahr 
2021 wird diese Zahl reduziert.  

Matthias Hartmann 

Die neue Gemeinde aus 
der Sicht der Gemeinden 
Insgesamt ermutigend waren die Reaktio-
nen unserer Gemeindeglieder zum 
Bestreben der drei Kirchenvorstände zu 
Beginn des nächsten Jahres eine Gesamt-
kirchengemeinde zu gründen. Auf den 
drei Gemeindeversammlungen haben wir 
das Projekt erläutert und diskutiert. Aus 
den Gesprächen mit den Anwesenden 
haben wir eine Reihe Ideen und Impulse 
mitgenommen: „Lasst uns doch mal einen 
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Gemeinsam auf dem Weg 

Spaziergang durch die drei Gemeinden 
machen“ oder „Ich würde gerne mal die 
Mitarbeiter der Nachbargemeinde ken-
nen lernen“. Es wurde deutlich: die Moti-
vation, sich auf diesen Prozess einzulas-
sen, zieht langsam größere Kreise. Und 
genau das brauchen wir! 

Nun ist es zwar zunächst an den drei Kir-
chenvorständen, den Vertrag zu erarbei-
ten und die formalen Anforderungen frist-
gerecht auf den Weg zu bringen. Aber 
dann brauchen wir viele Menschen, um 
die neue Gesamtgemeinde und die Idee 
des gemeinsamen Miteinanders auch mit 
Leben zu füllen. 

Sommerkirche zum gegenseitigen Ken-
nenlernen 

Zum gegenseitigen Kennenlernen dient 
auch in diesem Jahr unsere Sommerkir-
che. Während der Sommerferien laden 
wir jeden Sonntag um 10 Uhr jeweils zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst in ei-
ner der drei Gemeinden ein. Miteinander 
wollen wir bei diesen Gottesdiensten 
über das Thema „Heimat“ nachdenken 
und im neuen Miteinander etwas heimi-
scher werden. Wir freuen uns über rege 
Beteiligung und laden Sie herzlich ein, die 
Chance zum Kennenlernen zu nutzen! 

Die Konfis 2019/2020 machen es vor 

Näher zusammengerückt sind wir überra-
schend schon in der Konfirmandenarbeit. 
Nachdem der Jahrgang in der Paulus- und 
Thomasgemeinde für eine eigene Gruppe 
zu klein war, werden wir den Konfirman-
denunterricht für alle Jugendlichen aus 

Wieseck und der Nordstadt in der Mi-
chaelsgemeinde anbieten. Unser erstes 
Projekt: die Teilnahme am Konfi-Camp 
des Dekanats Gießen. 

Gemeinsam machen wir uns auch Gedan-
ken um die Besetzung der ab 1. August 
2019 vakanten Stelle in der Thomasge-
meinde (siehe Seite 19). Die Vakanz in 
Wieseck geht mit dem Dienstbeginn von 
Pfarrerin Iris Hartings am 1. Juli 2019 zu 
Ende (siehe Seite 8). Dass wir bald auch 
mal in kompletter Besetzung arbeiten 
können, wünschen wir uns alle. 

ck 

Einladung zum gemeinsa-
men Sommerfest als Ab-
schluss der Sommerkirche: 
11. August 2019 
Die Sommerkirche endet am 11. August  
2019 mit einem Gottesdienst in der Tho-
masgemeinde. Wir nehmen das zum An-
lass für ein kleines Sommerfest im An-
schluss an den Gottesdienst.  

Es gibt kein großes Programm, weil wir 
die Gespräche und das Kennenlernen in 
den Vordergrund stellen wollen. Wir wol-
len zusammen grillen und gemütlich bei-
sammen sein. Wer möchte, kann Spiele 
mitbringen für draußen oder drinnen - je 
nach Wetter. Es werden sich bestimmt 
Mitspieler finden.  

Wir freuen uns auf die neue Gemein-
schaft und mit Ihnen zusammen zu feiern. 

um 
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Evangelische Michaelsgemeinde  
Gießen-Wieseck 

 

Gemeindebüro  

Sekretärin: Silvia Weingarten 
Kirchstraße 19 
Telefon: 9 50 20 83 
Fax:  9 50 20 84 
ev.michaelsgemeinde.giessen-
wieseck@ekhn-net.de 
www.michaelsgemeinde.de 

Öffnungszeiten:   
Di., Do.  und  Fr.  8:30 - 12.00 Uhr 
Mi.     14:00 - 17.00 Uhr 

Spendenkonto 
Volksbank Mittelhessen  
DE56 5139 0000 0015 5762 00 
VBMHDE5FXXX  

Gemeindepädagogin 
Bettina Lorentz 
Telefon: 9 50 20 86 
bettina.lorentz@michaelsgemeinde.de 

Familienzentrum „Am Kaiserberg“ 
Leitung: Ilona Wolf 
Am Kaiserberg 4 
Telefon: 5 59 10 51 
Fax:  5 59 10 53 
ev.kita-kaiserberg.giessen@ekhn-net.de  

Familienzentrum „Pusteblume“ 

Leitung: Ilona Wolf   
Hölderlinweg 16 

Telefon: 5 19 58 

ev.kita-pusteblume.giessen@ekhn-net.de  

Pfarrerinnen und Kirchenvorstand: 

Ab 1.Juli 
Pfarrerin Iris Hartings 
Kirchstr. 17 
Telefon: 9 50 20 85 
Iris.hartings@michaelsgemeinde.de 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn  
Vorsitzende des KV  
Lichtenauer Weg 23 
Telefon: 5 23 68 
carolin.kalbhenn@michaelsgemeinde.de  

Steffen Heinrich 
2. Vorsitzender des KV 
Telefon: 5 54 06 
steffen.heinrich@michaelsgemeinde.de  

Evangelische Pflegezentrale 

Gemeindeschwestern Christiane Krause  
und Elke Grundschok  
Telefon:  30 02 02 00  
Mo. - Do. 8:00 - 16.00 Uhr 
Fr.  8:00 - 14:00 Uhr  

Beerdigungskaffee 
Michaela Backhaus 
Telefon: 06409-13 08 

Ev. Familien-Bildungsstätte Gießen 
Leitung: Aline Martin-Rühl 

Wingert 18; Telefon:  96 61 20  

Kontakte 

mailto:ev.kita-kaiserberg.giessen@ekhn-net.de
mailto:ev.kita-pusteblume.giessen@ekhn-net.de
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Michael — Interview mit Frau Hartings 

Frau Hartings, zum 1. Juli treten Sie Ihre 
Pfarrstelle in der Michaelsgemeinde an. 
Worauf freuen Sie sich besonders? 
Auf das Menschen-Kennenlernen. Damit 
werde ich ja jetzt erstmal anfangen. Ich 
finde es spannend, auf Menschen zu tref-
fen; sie haben alle so unterschiedliche 
Themen und Sichtweisen. Ich freue mich 
auf gemeinsame Gottesdienste, Gesprä-
che, zukünftige Pläne in der Gemeinde 
und darüber hinaus. Und ich habe Lust 
auf Teamarbeit in der Gemeindeleitung. 
 
Was hat Sie dazu bewegt, Pfarrerin zu 
werden? 
In dem Beruf geht es um Beziehungsar-
beit, das finde ich toll. Es geht darum, im 
menschlichen Umgang miteinander das 
Existenzielle zu verhandeln. Ich darf von 
Berufs wegen nach Gott fragen und su-
chen, und das mit anderen zusammen 
tun. Das ist nach wie vor meine größte 
Motivation. 
 
Hinter Ihnen liegt nach dem Studium das 
Vikariat in Heuchelheim und zuletzt die 
Mitarbeit am Theologischen Seminar in 
Herborn. Was haben Sie von diesen ver-
schiedenen Stationen Ihrer Ausbildung 
mitgenommen? 
Ich habe in dieser ziemlich langen Ausbil-
dungszeit immer wieder erfahren, dass es 
im Glauben und der Theologie nicht um 
Antworten geht. Es geht um die Suche, 
um das interessierte Fragen, um die Sehn-
sucht nach dem Sinn unseres Lebens. Im 
Studium habe ich mich mit den Fragen 
und Sehnsüchten der Menschen aus den 
biblischen Geschichten beschäftigt, mit 
Suchbewegungen wichtiger Menschen 
aus der Kirchengeschichte und mit wis-
senschaftlichen Zugängen. Im Vikariat bin 

ich mit Tauffamilien, Trauernden, Konfis 
und anderen auf die Suche gegangen. In 
der Zeit am Seminar habe ich gelernt, zu 
dieser Suche zu stehen und eigene Ant-
wortversuche zu riskieren, auch wenn die 
immer nur bruchstückhaft sein können. 
Natürlich habe ich auch viel Inhaltliches 
und Praktisches gelernt, zum Beispiel, wie 
man einen Gottesdienst leitet. 
 
Wo liegt Ihrer Meinung nach die größte 
Herausforderung für kirchliche Arbeit 
heute? 
Wir müssen neu verstehen lernen, was 
der Glaube in unserem Leben austragen 
kann, und mit „wir“ meine ich alle Chris-
tinnen und Christen. Es geht nicht um ein 
Festhalten an irgendwelchen traditionel-
len Vorstellungen. Sondern es geht dar-
um, danach zu fragen, was meine christli-
che Perspektive zur Globalisierung, zur 
Digitalisierung, zur dauernden Beschleuni-
gung und so weiter zu sagen hat.  Ich ha-
be das Gefühl,  dass Menschen im Bereich 
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Michael — Frau Hartings‘ Ordination 

der Kirche  sich oft um organisatorische 
Probleme kümmern, z.B. dass die Ge-
meindegliederzahlen sinken, aber sich zu 
wenig um die inhaltliche Frage Gedanken 
machen, was die frohe Botschaft für uns 
heute ist. 
 
… und die Chancen? 
Wir werden kleiner. Ich finde, das ist eine 
gute Gelegenheit, sich zu sammeln und 
neu zu überlegen, wie wir heute Kirche 
sein wollen. 
 
Woran werden wir in der Gemeinde mer-
ken, dass Sie da sind? 
An meinen Gottesdiensten, an meinen 
Konfi-Stunden, an Besuchen, Begegnun-
gen im Ort, daran, dass das Pfarrhaus 
hinter der Kirche bewohnt ist, dass ich mit 
meiner Familie in der Eisdiele sitze... 
 
 

Gibt es ein Bibelwort, das Ihnen beson-
ders wichtig ist? 
Im Moment trägt mich angesichts des 
verschärften Tons in unserer Gesellschaft 
der Zuspruch aus Jeremia 29,11: „Denn 
ich weiß wohl, was ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der Herr: Gedanken 
des Friedens und nicht des Leidens, dass 
ich euch gebe das Ende, des ihr wartet.“ 
 
Was wünschen Sie sich für Ihre Arbeit in 
der Michaelsgemeinde? 
Ich wünsche mir, Menschen gut begegnen 
und begleiten zu können. Ich wünsche 
mir, mit Menschen das Leben feiern zu 
können, zu glücklichen und zu traurigen 
Anlässen. Ich wünsche mir, dass Men-
schen Lust auf Kirche-Sein haben. 
 
Vielen Dank! 

Die Fragen stellten  
C. Kalbhenn und H. Engel 

Einladung zur Ordination 
Am 18. August wird Iris Hartings, die neue Pfarrerin auf der Pfarrstelle I, in einem festli-
chen Gottesdienst durch Propst Schmidt ordiniert und in ihr Amt eingeführt. Der Got-
tesdienst wird musikalisch gestaltet vom Posaunenchor und vom Kirchenchor der Mi-
chaelsgemeinde. Im Anschluss findet ein Sektempfang im Gemeindehaus (oder bei 
schönem Wetter im Kirchgarten) statt. Wer unsere neue Pfarrerin mit uns begrüßen 
möchte, ist herzlich willkommen. Der Gottesdienst beginnt um 14.00 Uhr. 
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Michael - KonfiSpezial, Vorstellungsgottesdienst 

Ihren Vorstellungsgottesdienst haben 
unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den rund um das Thema „Fridays for Fu-
ture – Zukunft für die Schöpfung“ gestal-
tet. Dazu hatten sie auf der Konfi-Freizeit 
Videoclips gedreht, Fotos gemacht, Texte 
geschrieben und ein Theaterstück entwi-
ckelt. „Ist Greta Thunberg eine Prophe-
tin?“ war eine Frage, mit der sie sich be-
schäftigt haben. Oder: 
„Wie groß ist mein eigener 
ökologischer Fußab-
druck?“ Deutlich wurde in 
dem Gottesdienst die Sor-
ge, die – vermutlich nicht 
nur – die Jugendlichen in 
Bezug auf Umweltzerstö-
rung und die Perspektiven 
für unsere Erde umtreibt. 
Greifbar war auch die 
Hoffnung, dass sich etwas 
bewirken lässt und die 
Bereitschaft, selbst zum 
Schutz des Planeten beizu-

tragen – vielleicht gerade weil die Erfah-
rungsberichte zu eigenen kleinen Klima-
schutzprojekten ehrlich und nicht eupho-
risch ausfielen: Verzicht ja! In Maßen. 
Und bitte nachhaltig. Danke an die Ju-
gendlichen für einen kurzweiligen und 
rundum gelungenen Gottesdienst mit 
vielen Impulsen zum Nach- und Weiter-
denken. 

Vorstellung der Konfirmanden 



11 

Michael — KonfiSpezial – das kleine Etwas mehr! 

Mit dem Herzen in der Hand und der Leidenschaft im Bein… 

Die Teams der Michaelsgemeinde (Konfirmanden und Fun-Team) haben beim Deka-
nats-Konfi-Cup im Februar jeweils den 3. Platz belegt.                               Bettina Lorentz 

Bouldern, Klettern 
und Sichern.    

Mit Kraft und Spaß hoch hinaus 
ging es in der Kletterhalle Marburg. 
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Michael — Rückblick Kinderfreizeit 

„Vielen Dank für die tolle Kinderfreizeit!“ 

Kinderfreizeiten in der Michaelsgemeinde 
haben eine lange Tradition! Alle ehren-
amtlichen Teamer waren selbst als Kinder 
mit auf der Kinderfreizeit und so haben 
die Bilder und Filme von „früher“, von 
2013/ 2014 beim Bunten Abend die Kin-
der zum Staunen gebracht. 
In diesem Jahr war das Team mit 31 Kin-
dern auf der Jugendburg Hohensolms. Im 
bunten Freizeitprogramm waren Ritter-
spiele, Ral-
lye, Quiz-
abend, Spiel-
, Sport- und 
Bastelange-
bote, ein 
T a n z w o r k -
shop, dazu 
Morgenein-
stiege und 

Abendabschlüsse. Die Kinder waren sehr 
zufrieden und die Ältesten haben beim 
Abschied geweint, weil es ihre letzte Frei-
zeit war. Vielen Dank an Moritz Theuer, 
Sarah Riedesel, Florian Czerney, Julian 
Wilhelm, Lukas Ihm, Sophia Stolte, Julian 
Henkelmann und Malaika Berhe. 
Im nächsten Jahr geht es in der Woche 
vor Ostern wieder nach Mücke in den 
Flensungerhof.                        

Bettina Lorentz 

 

Beim Jugger-Spielen 

Ritterspiele 
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Michael — Kinderbücherei 

am 5. Juni 2019 um 16.15 Uhr, 
Kirchstraße 19, im Gemeinde-
haus.  
Im Juni gibt es eine Klangge-
schichte im Kamishibai-Erzähl-
theater. 

Auch für Eure Eltern gibt es 
ausreichend Sitzplätze. 

Danach könnt Ihr euch noch 
Bücher ausleihen. 

Die Kinderbücherei ist mitt-
wochs von 15.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. 
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Michael — Familienzentren 

Die zwei evangelischen Familienzentren „Pusteblume“ und „am Kaiserberg“   
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 Erzieher/in in Voll- und Teilzeit 

 Praktikanten im Anerkennungsjahr 

 FSJ 

 Sozialassistenten im 2. Ausbildungsjahr 

 Kursleitung für Musik 

 Ehrenamtliche Vorlesepaten 

 Studentische Aushilfskräfte für die Hausaufgabenbetreuung 
(Di –Do 14:00 -16:00 Uhr) 

 
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte telefonisch am Kaiserberg  

0641 / 55 910 51 
Oder senden Ihre Bewerbung an: 

Evangelisches Familienzentrum am Kaiserberg 
z.Hd. Frau Wolf 
Am Kaiserberg 4 
35396 Gießen 

Oder per Mail an: ev.kita-kaiserberg.giessen@ekhn-net.de 

Stellenangebote 
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Montag 
18:00 bis 19:30 Uhr 

 
Yin-Yoga, Am Kaiserberg (Anmeldung  
Birgit@Boehler24.de oder 0176-44 49 85 30) 

18:45 bis 20:15 Uhr Pilates, Pusteblume * 

20:00 bis 21:15 Uhr Intensiv Yoga, Am Kaiserberg (Anmeldung 
Birgit@Boehler24.de oder 0176-44 49 85 30)  

Dienstag 
15:30 bis 16:30 Uhr 

 
Eltern-Kind-Bewegungsangebot für Kinder ab 1- 3 Jahren, 
Am Kaiserberg 

19:15  bis 20:15 Uhr Yoga für Erwachsene, Am Kaiserberg *  

Dienstags,  mittwochs & donnerstags 
14:00 bis 16:00 Uhr 

Hausaufgabenbetreuung für Kinder ab 
der  1. Klasse, Am Kaiserberg 

Donnerstag 
15:00 bis 16:00 Uhr 
16:00 bis 17:00 Uhr 

Turnen für Kinder ab 3 Jahren, Am Kaiserberg 
Turnen für Kinder ab ca. 4 Jahren, Am Kaiserberg 

18:00 bis 19:00 Uhr Fitnessgymnastik,  Am Kaiserberg * 

Informationen und Kosten zu allen Angeboten erhalten Sie gerne telefonisch, per E-Mail oder 
im Familienzentrum „Am Kaiserberg“.  In den Schulferien finden keine Angebote statt. 

* Diese Angebote finden in Kooperation mit der Familien-Bildungsstätte statt. Anmelden kön-
nen Sie sich unter 0641/966120.  

Michael — Angebote der Familienzentren 

Samstag  
09:00 bis 14:00 Uhr 

 
Kreativer Kurs für Kinder ab 5 Jahren,  Am Kaiserberg
(Anmeldung oxart@gmx.net) 

19:30 Uhr - 20:30 Uhr 
14-tägig 

 
Tabata - Intervalltraining, Am Kaiserberg  
(Anmeldung tinafit@web.de oder 0174 / 171 9761) 

Freitag 
14:30 bis 15:30 Uhr 
15:30 bis 16:30 Uhr 

 
Turnen für Kinder ab 3 Jahren, Pusteblume 
Turnen für Kinder ab ca. 4 1/2 Jahren, Pusteblume 

mailto:Birgit@Boehler24.de
mailto:Birgit@Boehler24.de
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Michael — Wir gratulieren 

… aus Datenschutzgründen nur in der Druckausgabe 
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Michael — Angebote im Gemeindehaus 

Kinder 
Montag 
16:00 Uhr Drachengruppe  ab der  
  1. Klasse 
Flötenunterricht ab  der  1. Klasse: 
15:00 Uhr  Anfänger  1 
15:45  Uhr Anfänger  2 

Mittwoch  
15:00 Uhr   Singen & mehr für Kids  ab 
  1. Klasse  

15:30 Uhr   Kinderbücherei im  
                        Gemeindehaus  

15:45 Uhr Singflöhe ab 4 Jahren 
  (B. Lorentz) 

Donnerstag 

17:00 Uhr Mädchengruppe ab 10  
  Jahren 

 

Jugendliche 
Dienstag 
15:30 Uhr  Konfirmanden  

Jugendl./Erwachsene 

Erwachsene 
Montag 
13:30 Uhr  Handarbeitskreis 

 

 
 

      

21.06.2019 
15 Uhr 

Vergnüglicher Nachmittag mit Gedichten von Heinz Erhardt 
 

19.07.2019 
15 Uhr 

Bühne frei! Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsgeschichten und 
Gedichte mit 

16.08.2019 
15 Uhr 

Singen mit Bettina Lorentz 

Montag 
19:45 Uhr Kirchenchor 

Dienstag 

16:45 - 17:45 Uhr Gitarrenunterricht 

Donnerstag  

17:00 Uhr Anfänger Posaunenchor  
17:45 Uhr Fortgeschrittene Jungbläser  
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Das Thomas-Gemeindefrühstück 
Frühstück als Buffet im Thomas-Gemeindezentrum: Einmal im Monat gibt es ein Ge-
meinde-Frühstück für alle, die gerne mit anderen gemeinsam frühstücken wollen. 
Kostenbeitrag: 2,50 Euro. 

Immer am ersten Mittwoch im Monat  
9 bis 11 Uhr 

im Thomaszentrum, Röderring 30 A 

Evangelische Thomasgemeinde 

Gemeindebüro und Mitarbeiter 

Sekretärin: Johanna Korb-Müller 
Röderring 30 A 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 5 21 91 
Fax:         0641 - 5 59 24 82 
E-Mail: thomasgemeinde-
giessen@ekhn.de 
Web: www.thomasgemeinde-giessen.de 

Öffnungszeiten:   
Dienstags                     12 bis 17 Uhr 
Mittwochs                9 bis 13 Uhr 

Spendenkonto 
Volksbank Mittelhessen  
DE70 5139 0000 0012 8969 05 
VBMHDE5FXXX  

Küsterin Katja Rieb 
Telefon: 0641 - 5 48 10 

An der Orgel:  Frank Stüber u.a. 

Kindertagesstätte /  
U3-Krabbelgruppe 

Leiterin: Sybille Weber 
Röderring 30 A 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 93 13 60 70 
Fax:     0641 - 93 13 60 79 
E-Mail: ev.kita-
thomasgem.giessen@ekhn-net.de 

Pfarrer und Kirchenvorstand 

Pfarrer Tim Fink  (bis 31. Juli) 
Röderring 30 A 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 5 21 91 
E-Mail:  
tim.fink.thomasgemeinde.giessen 
@ekhn-net.de 
Büro-Sprechstunde:   Do 17 - 18 Uhr  
 
Ulrich Müller 
Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Telefon: 0179 - 4 14 92 77 

Kontakte 
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Am 16. Juni um 14 Uhr wird Pfarrer Fink 
mit einem Gottesdienst aus der Thomas-
gemeinde verabschiedet. Dazu laden wir 
Sie alle ganz herzlich ein. Bitte bleiben Sie 
auch im Anschluss noch zu einem Ge-
spräch bei Kaffee und Kuchen. 

Die Zeit ist schnell vergangen, seit Pfarrer 
Fink im Dezember 2015 seinen Dienst in 
der Thomasgemeinde begonnen hat und 
am 10. Januar 2016 in einem festlichen 
Gottesdienst ordiniert worden ist. Seit-
dem hat er engagiert und mitfühlend sei-
nen Dienst in der Thomasgemeinde wahr-
genommen. Jedem werden andere Höhe-
punkte im Gedächtnis geblieben sein - 
zum Beispiel, als wir beim Sommerfest 
2016 unsere Gebete mit Luftballons zum 
Himmel aufsteigen ließen oder im Som-

mer 2017 der Ausflug anlässlich des Re-
formationsjubiläums mit Kindern aus der 
Paulus- und Thomasgemeinde nach Mar-
burg, bei dem Martin Luther selbst als 
Stadtführer tätig war. Auch für die Vertie-
fung der Zusammenarbeit mit der Paulus- 
und der Michaelsgemeinde hat sich Pfar-
rer Fink stark eingesetzt, wofür wir sehr 
dankbar sind. 

Ab 1. August wird Pfarrer Fink in der Uni-
onsgemeinde in Idstein seine neue Tätig-
keit aufnehmen. Die Thomasgemeinde 
dankt Pfarrer Fink herzlichst für seinen 
Dienst in der Gemeinde und wünscht ihm 
für seine neuen Aufgaben alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen!  

Stephan Ernst / Ulrich Müller  

Verabschiedung von Pfarrer Tim Fink 

Thomas 

Zum vierten Mal haben diesmal acht Kinder begeistert in der Karsamstagnacht in der 
Thomaskirche übernachtet und am Ostersonntag mit ihren Eltern und anderen Ge-
meindegliedern einen sehr schönen Frühgottesdienst erleben dürfen. Betreut wurde 
die Gruppe von Bettina Müller und den Helferinnen Alyah und Carlotta.  
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Termine Michaelskirche, Kirchstraße 17 
 

Pauluskirche, Egerländer Straße 6 Thomas-Zentrum, Röderring 30A 

Sonntag, 2. Juni  

Exaudi 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Pfarrerin  Carolin Kalbhenn 

 

9:30 Uhr Gottesdienst 

Prädikantin Gaby Engel 

11 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Tim Fink 

Sonntag, 9. Juni 

Pfingstsonntag 

10 Uhr Gottesdienst an der Poart 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Rolf-P. Noormann 

11 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Rolf-P. Noormann 

Montag, 10. Juni 

Pfingstmontag 

11 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst aller  
 

Gießener Gemeinden auf dem Schiffenberg 

Sonntag, 16. Juni 

Trinitatis 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Diamantener Konfirmation 

13:30 Uhr Gottesdienst mit Jubiläumskonfirmationen 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe  und 

Jubiläumskonfirmationen 

Pfarrer Rolf-P. Noormann 

14 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pfarrer Tim Fink 

 

Sonntag, 23. Juni  

1. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche 
 

in der Pauluskirche 

Pfarrer Tim Fink 

Sonntag, 30. Juni  

2. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  im Thomas-Zentrum 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

Sonntag, 7. Juli 

3. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  mit Taufen in der Michaelskirche 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn 

Sonntag, 14. Juli 

4. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  in der Pauluskirche 

Pfarrerin Iris Hartings 

Sonntag, 21. Juli 

5. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  in der Michaelskirche 

Pfarrerin Iris Hartings 

Sonntag, 28. Juli 

6. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  Im Thomas-Zentrum 

Pfarrer Rolf-P. Noormann 

Sonntag, 4. August 

7. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  im Kirmeszelt in Wieseck 

Pfarrerin Iris Hartings, Pfarrer Rolf-P. Noormann 

Sonntag, 11. August 

8. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Sommerkirche  im Thomas-Zentrum 

Pfarrerin Carolin Kalbhenn, Pfarrer Rolf-P. Noormann 

Sonntag, 18. August 

9. Sonntag nach Trinitatis 

11 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Stadtfest-  Gottesdienst auf dem Kirchplatz 

 14 Uhr Gottesdienst zur Ordination von Pfarrerin Iris  

 

 Hartings in der Michaelsgemeinde 

Propst Schmidt 

Sonntag,  25. August 

10.  Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl  in der Pauluskirche 

Pfarrer Rolf-P. Noormann 
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Jetzt ist es schon ein Jahr her, dass ein 
Starkregen Gießen hart getroffen hat. 
Auch die Thomasgemeinde blieb damals 
nicht verschont. Binnen weniger Minuten 
hatten die Wassermassen das Gemeinde- 
und Pfarrhaus mit voller Kraft getroffen. 
Und trotz des fleißigen und unermüdli-
chen Einsatzes vieler Nachbarn und Ge-
meindeglieder in dieser Nacht, denen an 
dieser Stelle auch nochmals ausdrücklich 
gedankt werden soll, das Wasser so 
schnell wie möglich wieder aus den Räu-
men zu schaffen, konnte das Unglück 
nicht aufgehalten werden. Am nächsten 
Morgen wurde schnell klar, welch be-
trächtlicher Schaden entstanden war, 
eine vorsichtige Schätzung kam hierbei 
auf einen Betrag, der für das gesamte 
Gebäudeensemble weit im sechsstelligen 
Bereich lag. 

Es folgte ein Jahr des Wiederaufbaus. 
Damit das Wasser nicht mehr ins Gemein-
dehaus eindringen konnte, wurde ein 
neuer Drainagegraben gezogen, welcher 
nun mehr Wasser aufnehmen kann als die 
Konstruktion der 60er-Jahre zuvor. Damit 
auch das Wasser nicht mehr so schnell ins 

Pfarrhaus ein-
dringen kann, 
wurde die  
z u g e h ö r i g e 
Terrasse kom-
plett neuges-
taltet, so dass 
das Wasser 
nun in den 
Garten abflie-
ßen kann. 

Auch die Räume im Keller der Thomasge-
meinde wurden hell, freundlich und mo-
dern gestaltet. Darüber freuen sich alle, 
die sie inzwischen wieder nutzen können.  

Mit all diesen Baumaßnahmen sind wir 
guter Hoffnung, dass die Thomasgemein-
de bei dem nächsten Starkregen nicht 
wieder leckschlagen, sondern tapfer ge-
gen die Flutwellen trotzen wird. 

Einen besonderen Dank sei nochmal an 
dieser Stelle an die Kirchenleitung der 
EKHN in Darmstadt ausgesprochen und an 
Propst Matthias Schmidt, ohne die Unter-
stützung und unbürokratische Hilfe wäre 
eine Wiederherstellung der zerstörten 
Räume der Thomasgemeinde nicht mög-
lich gewesen. Auch dem Architekturbüro 
Seidel & Muskau, als auch Herrn Lang aus 
der Regionalverwaltung sei gedankt, dass 
sie immer für Fragen ein offenes Ohr hat-
ten und so engagiert die Baumaßnahmen 
unterstützt haben.                             tf / um 

Abschluss der Bauarbeiten 
zur Sanierung nach dem Wasserschaden im vergangenen Jahr 

Thomas 



23 

 

Den Spiele-Treff in der Thomasgemeinde 
gibt es nun schon seit zwei Jahren. Er fin-
det einmal im Monat, immer am Samstag-
nachmittag ab 16 Uhr statt. Inzwischen 
hat sich schon eine kleine feste Gruppe 
herausgebildet, die diese Möglichkeit 
gerne nutzt. Die Altersspanne reicht von 
unter sechs bis über achtzig. 

Zunächst lassen wir es uns erst mal gut 
gehen mit Kaffee, Tee und  Kuchen. Beim 
gemütlichen Beisammensein entstehen 
jedes Mal auch interessante Gespräche. 
Danach fangen wir an zu spielen. Je nach-
dem, wie viele Personen da sind, und in 
welchem Alter sie sind, entscheiden wir 
dann spontan, was wir spielen wollen, 
entweder alle zusammen oder in kleinen 

Grüppchen, so dass für jeden etwas dabei 
ist, was Spaß macht.  

Immer beliebt sind Klassiker wie Skat, 
Doppelkopf oder Canasta. Ein anderes 
Kartenspiel, Schiebung, das ein wenig an 
Rommee erinnert, haben die meisten von 
uns erst beim Spieletreff neu gelernt. Ger-
ne probieren wir auch neue Spiele aus, 
die von jemandem aus der Gruppe  mitge-
bracht werden. Das ist immer sehr span-
nend und interessant. Einmal haben wir 
zum Beispiel das Spiel `Werwölfe` ken-
nengelernt. Dabei mussten die Spieler in 
verschiedene Rollen schlüpfen.  

Jeder ist herzlich eingeladen, beim Spiele-
Treff dabei zu sein. Wir freuen uns immer 
sehr über neue Gesichter und neue Spie-
le.  

Karin Kühl-Kampmann / um 

Die nächsten Termine:  

15. Juni, 17. August und 14. September  

Spieletreff 
im Thomas-Zentrum 

Thomas 

Rechtsanwaltskanzlei 

Jörg Braun 
Arbeitsrecht und Sozialrecht 

für Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer 

Rechtsanwalt 

Jörg Braun 

Kündigung - Versetzung - Teilzeit - 
Abfindung - Lohn - Zeugnis - Rente 
- Sozialplan - Schwerbehinderung - 
Arbeitslosengeld 

Philosophenstr. 116, 35396 Gießen, Tel. 0641-5599618 

www.anwalt-joerg-braun.de, Fax 0641-55990507 
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Mädchengruppe 
und Jungstreff 

Zum Spielen, Basteln und Hören von 
Geschichten treffen sich Kinder im 
Thomas-Zentrum, Röderring 30a. Mäd-
chenschar und Jungstreff werden in 
Zusammenarbeit mit dem CVJM orga-
nisiert. 

Die Mädchenschar für Mädchen ab 8 
Jahren trifft sich montags von 15:30 bis 
17 Uhr. Der Jungs-Actiontreff für Jun-
gen von 6 bis 10 Jahren trifft sich mitt-
wochs ab 16 Uhr.  

Informationen beim CVJM,   
Telefon  58 779 984.  

Fahrdienst 
zum Abendmahlsgottesdienst 

Wer am letzten Sonntag im Monat mit 
dem Auto zum Abendmahlsgottesdienst 
in der Thomaskirche abgeholt werden 
möchte, kann sich bis Freitag vor dem 
Gottesdienst telefonisch im Gemeinde-
büro Tel. 0641 - 5 21 91 anmelden. 

Selbstverständlich werden Sie auch wie-
der nach Hause gebracht.                       sp 

Heizungsmodernisierung 
mit Solarintegration 

Wir tauschen Ihre veraltete 
Heizungsanlage gegen ein 
modernes Brennwertgerät mit 
thermischer Solaranlage aus. 

Sie können dadurch: 

 1. Fördermittel nutzen 
 2. Steuern sparen   
 3. Heizkosten senken 

Mit uns treffen 
Sie die richtige 
Entscheidung! 

 Ederstraße 12, 35390 Gießen 
 Tel. 0641 - 39 05 88 
 www.Fischer-Gießen.de 

Thomas — Termine 
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Neues von der Thomasbande 

In den letzten Monaten hat sich die Grup-
pe sehr verändert, weil wir unsere großen 
Kinder verabschiedet haben. Andre, Vik-
toria, Malayka und Mira gehen nun in vier 
verschiedene Kitas, die wir  auch alle mit 
dem jeweiligen Kind besucht haben, um 
sie auf den Wechsel vorzubereiten. 

Die Eingewöhnung von Jonas, Catalaya 
und Rosalie ist fast abgeschlossen und wir 
freuen uns nun noch über Serena, die 
gerade ganz neu bei uns ist. 

Unsere Anerkennungspraktikantin Darya 
hat mit den Kindern über mehrere Wo-
chen an ihrem Projekt „Pinguine mit allen 
Sinnen entdecken“ gearbeitet. Es wurde 
gebastelt, getanzt, gemalt und gesungen 
– und immer drehte sich alles um den 
Pinguin. Zum Abschluss durften alle Kin-
der einen Film über diese Tiere sehen und 
dabei Popcorn essen – genau wie im Kino! 

Anfang Mai verbrachten alle Erzieherin-
nen zwei Tage (und eine Nacht) im Ta-
gungshaus der EKHN in Schmitten/
Arnoldshain, wo bei guter Verpflegung 
intensiv gearbeitet wurde: u.a. reflektier-
ten wir gemeinsam die vergangen Mona-
te, sammelten neue Ideen zum Thema 
Portfolioarbeit und wir bereiteten das 
große Jubiläumsfest im Juni vor 

Ganz viel Unterstützung gab es hierfür 
bereits von den Eltern: Sie haben fleißig 
tolle Bienen und Käfer gebastelt, die am 
2. Juni gegen eine Spende mitgenommen 
werden können. Dafür sagen wir schon 
jetzt „Vielen Dank!“ 

Am 7. Mai hat die Thomasbande auch in 
diesem Jahr wieder an der Aktion 
„Sauberhafter Kindertag“ teilgenommen 
und auf den Wegen in der Umgebung 
fleißig Müll eingesammelt.  

Sybille Weber 

Thomas — Kita 
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Gastgemeinde in Paulus 

Gottesdienste in einfacher Sprache mit 
Pfarrer Wolfgang Kratz finden sonntags   

 

am 2. Juni und 1. September, jeweils um 
14 Uhr in der Pauluskirche statt. 

Evangelische Paulusgemeinde 

Gemeindebüro  

Sekretärin: Doris Brandherm 
Egerländer Straße 6 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 3 14 16 
Fax:         0641 - 39 46 94 
E-Mail: 
ev.paulusgemeinde.giessen@ekhn-
net.de 
Web: www.paulusgemeine-giessen.de 
https://www.facebook.com/
pauluskirche.giessen/ 

Öffnungszeiten:   
Mo., Mi., Do.  und  Fr.         10 bis 12Uhr 
Di.                16 bis 18 Uhr 

Spendenkonto 
Sparkasse Gießen  
DE46 5135 0025 0227 0033 57 
SKGIDE5F  

Kindertagesstätte 

Leiterin: Iris Cölinski 
Reichenberger Straße 10 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 3 45 77 
E-Mail: ev.kita-
paulusgemeinde.giessen@ekhn-net.de 

Pfarrer und Kirchenvorstand: 

Pfarrer Rolf-P. Noormann  
Egerländer Str. 6 
35396 Gießen 
Telefon: 0641 - 93 13 175 
Mobil:    0179 - 68 97 184  
 

Christoph von Weyhe 
Vorsitzender des Kirchenvorstands 
Telefon: 0641 - 38 97 68 

Evangelische Pflegezentrale 

Gemeindeschwester Kristina Leidich 
Telefon:  06410 - 300 20 200  
Mo. - Fr.  7.30 - 16.30 Uhr  

Kontakte 

Jugendzentrum Holzwurm 

Leiter: Simon Schmidt 
Telefon: 0641 - 36 05 255  
E-Mail: info@jz-holzwurm.de  
Web: jz-holzwurm.de 

                 Was läuft in der Evangelischen Paulusgemeinde? 

 facebook.com/pauluskirche.giessen 
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Paulus 

Aus dem Kirchenvorstand 

 
Apothekerin Bettina Baums 

Inh. Wolfgang Berger 

  

  
Wiesecker Weg 75 
35396 Gießen 
Tel.: 0641 - 3 22 88 
Fax: 0641 - 3 87 57 

www.duererapotheke.de 
info@duererapotheke.de 

Betina Weber ist nicht nur 
seit 16 Jahren Mitglied des 
Kirchenvorstands, sondern 
nun auch seit zehn Jahren 
als Küsterin in der Paulusge-
meinde tätig. Mit viel Einsatz 
und immer einem Lächeln 
im Gesicht geht sie dieser 

Aufgabe nach.  

Vielen Dank Frau Weber für 
Ihr ganz persönliches Enga-
gement. Wir hoffen, dass 
Sie uns noch lange erhalten 
bleiben.  

Christoph v. Weyhe 

Bettina Weber feiert  
 ihr zehnjähriges Dienstjubiläum in Paulus 

Doppelte Freude: Die Pauluskir-
che hat neue Paramente. Nach 
einem intensiven Auswahlprozess 
haben wir uns für schlichte Mo-
delle entschieden, die seit März 
die Pauluskirche schmücken. 

Unsere Entscheidung, „Faire Ge-
meinde“ zu werden, wurde über-
raschenderweise belohnt: Als 
eine der ersten 1000 bekamen 
wir einen „Eine-Welt-Kiosk“ zuge-
lost. Hier können Sie ab sofort 
sonntags sinnvoll shoppen.      mh 
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Der Weltge-
betstag war zu 
Gast in der 
Pauluskirche. 
Und es wurde 
ein rundrum 
g e l u n g e n e r 
Abend mit 
Musik, Gebe-
ten und viel 
leckerem Es-
sen.  

„Kommt, alles 
ist bereit”: Mit 
der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 
luden die slowenischen Frauen die ganze 
Welt ein zum Gebetstag am 1. März 2019. 
Wir begegneten dem Naturparadies zwi-
schen Alpen und Adria und den Frauen 
aus Slowenien, die sonst ausgegrenzt 
werden: Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Nach und nach erzählten sie 
ihre Geschichte und nahmen Platz am 
liebevoll gedeckten Tisch. Gemeinsam 
setzen jedes Jahr ökumenische Frauen-
gruppen in über 120 Ländern der Erde ein 
Zeichen für Gastfreundschaft und Mitein-
ander, so auch in Gießen.  

Ein eigenes Frauen-Orchester begleitete 
den Abend, es wurde kräftig gesungen, 
gebetet und gelacht. Der Paulus-
Kirchenvorstand hatte mit vereinten Kräf-
ten und slowenischen Rezepten experi-
mentiert – und sich am Ende mit der 
Menge der Suppen geringfügig ver-
schätzt. Der Weltladen Gießen war mit 
fairen Produkten vor Ort. Und am Ende 

gab es viele zufriedene Gesichter. Danke 
an Gabi Engel und ihr tolles Weltge-
betstags-Team – Wir waren gerne Gastge-
ber!           mh 

Weltgebetstag der Frauen 
in Paulus — Eine Nachlese 

RISKEN 
Anwaltskanzlei 

Regina Risken 
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht 
Mediatorin 

  
  
  
Anwaltskanzlei RISKEN 
Marburger Straße 123 I 35396 Gießen 
Tel. 0641 97567-0 I Fax -19 
info@kanzlei-risken.de I www.kanzlei-risken.de 

  

  
Familien- und 

Erbrecht 
für heute und 

morgen 

Paulus 
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„Halt dich fit!“ 
Gedächtnistraining und anderes 

zur Beweglichkeit von Leib und Seele  

2. Mittwoch im Monat 
14.30 - 16.30 Uhr  

12. Juni, 10. Juli und 14. August  

Im Gemeindesaal 

Info: Erich Dritsch, Tel. 30 13 196 

Besuchsdienstkreis 

Treffen am Montag, 29.  Juli 
um 17 Uhr  

im Raum Tamar 

Elterncafé 

Jeden Donnerstag  
(nicht vom 22. Juli—11. August)  

von 16 bis 18 Uhr  
im Foyer des  Familienzentrums 

Frauenkreis 

2. und 4. Montag im Monat 
jeweils 15.30 Uhr im Raum Lydia 

Info: Sigrid Mockenhaupt, Tel. 71486 

Kreativ Räume  

In geselliger Runde Kaffee trinken – den 
Kindern beim Spielen zuschauen und 
nebenbei Kreatives gestalten macht 

gemeinsam mehr Spaß.  

Jede/r ist herzlich willkommen!  
Jeden 1., 3. und 5. Dienstag im Monat 

(nicht in den Sommerferien) 

15 - 17 Uhr in Raum Debora 

Eltern-Kind-Turnen 
Alter: 24 - 36 Monate 

Freitags 16 - 17 Uhr   
(nicht in den Sommerferien) 

Nur mit Anmeldung 

Info: Kita, Frau Cölinski:  
Tel. 3 45 77  

Frauenfrühstück für alle 

Letzter Freitag im Monat  (nicht im Juli) 

um 9 Uhr im Raum Debora 

Paulustreff 
Vorlesen - Erzählen - Singen 

Kaffee - Tee - Kuchen 

In der Regel 4. Mittwoch im Monat  

14.30 - 16.30 Uhr im Gemeindesaal 

26. Juni, 24. Juli  

und 28. August  

Info: Erich Dritsch, Tel. 30 13 196 

Paulus — Termine 
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Paulus—Kita 

„Gebt uns die Zeitung her, gebt uns die 
Zeitung her.....“ singen die Kinder zur Me-
lodie von „Die Affen rasen durch den 
Wald“ am frühen Morgen. Und sie  fragen 
die Erzieher, wann das Kruschelmonster 
kommt, eine Puppe mit gelber Mütze und 
rosafarbenem Bauch. Kruschel liebt es, 
Zeitung zu lesen und die Kinder folgen 
gerne seinem Beispiel. Der Ansatz des 
Projektes ist klar. Kinder mit Schrift und 
Sprache anzufreunden.  

Erschien Kruschel, wussten alle, jetzt bas-
teln wir Collagen, suchen in der Zeitung 
die richtigen Buchstaben, um unsere Na-
men zu schreiben oder üben einen Tanz 
ein, bei dem der Partner die Zeitung in 
der Hand des Kindes ist. Sich spielerisch 
nähern, damit Kinder lernen, wie eine 
Zeitung aufgebaut ist und was man darin 
entdecken kann. Das ist das Konzept.  

Anke Pidun von der begleitenden Agentur 
sagt dazu: „Dieses Angebot der frühkindli-
chen Bildung soll den Weg zur Schriftkul-
tur ebnen.“ Dass das funktioniert war 
schon während des Projekts spürbar. Die 
Kinder waren mit Feuereifer dabei. 
„Heute ist Sonnenschein“ verkündete der 
fünfjährige D. stolz mit Blick auf den Wet-
terbericht der Zeitung. 

Kruschel war natürlich auch dabei, als 
Jugendcoach Susanne Haupt in die KiTa 
kam. Sie erzählte den Kindern, was an 
Kruschel  so besonders ist. Fototermin mit 
Kruschel inclusive. Ein weiterer Höhe-
punkt war das große Abschlusskonzert 
mit Martin Pfeiffer, das am Freitag, dem 
1. März 2019 im Bürgerhaus Wieseck 
stattfand. 

Für die Kinder stand fest: „Das hat Spaß 
gemacht“ und „das wollen wir 
weitermachen“. Gesagt, getan. 
Die Kita-Mitarbeiter-/innen wol-
len jetzt mit den Kindern ein Haus 
aus Zeitungsrollen bauen. Selbst 
eine „Paulus-Zeitung“ wird von 
der engagierten Kinderredaktion 
in Angriff genommen. „Damit die 
Eltern wissen, was wir hier so ma-
chen“, erklärt die fünfjährige E.  

Das Projekt „Zikita – Lesen in der 
KiTa“ wurde bereits vom 
„Weltverband der Zeitungen“ 
ausgezeichnet. 

 

Petra Decher-Zimmermann 

Wenn das Kruschelmonster kommt 

Vorschüler der Paulusgemeinde schnuppern Zeitungsluft 
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Gemeinsamer Kindersonntag 
der Michaels-, Paulus- und Thomas-Gemeinde 

für Kinder von 5 bis 11 Jahren, jeweils sonntags, mit Imbiss, Singen, Beten, Geschichten 
hören, Nachdenken, Träumen, Basteln, Spielen und Bewegung. 

  

  

 

 

Treffpunkt: Paulus-Gemeindesaal  

Termine: 16. Juni, 9:30 - 11:30 Uhr 

25. August, 9:30 -  11:30 Uhr 

Mit Gemeindepädagogin 
Stefanie Himmelmann 

Schulanfangs-Segensfeiern 

in Michael und Paulus 

Wir laden alle Schulanfänger und Schulanfängerinnen mit ihren Familien und Freunden 
ein, den neuen Lebensabschnitt Schule mit einer gemeinsamen Segensfeier zu begin-
nen. 

 Gottesdienst zum Schulanfang für die 5. Klassen der Friedrich-Ebert-Schule:  
Dienstag, 13. August, 8:30 Uhr in der Michaelskirche 

 Einschulungsgottesdienst für die ersten Klassen der Weißen Schule:  
Dienstag, 13. August, 9:30 Uhr im Gemeindehaus der Michaelsgemeinde 

 Interreligiöse Segensfeier für die ersten Klassen 

der Sandfeldschule und der Georg-Büchner- Schule  
Dienstag, 13. August, 9 Uhr in der Pauluskirche 

vorbereitet und gestaltet wird diese Segensfeier von Mitarbeitern der  
evangelischen Pauluskirche, der katholischen St. Albertuskirche  
und der DITIB-Moschee. 
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Das neue Programm der Evangelischen 
Familien-Bildungsstätte wirft seine Schat-
ten voraus. Bis zu den Sommerferien liegt 
das Programmheft auch gedruckt vor. 

Den Wechsel zum Evangelischen Dekanat 
wollen wir auch äußerlich sichtbar ma-
chen und haben uns für ein neues Ge-
wand entschieden. 

Die pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
die Leitung haben die neuen Angebote für 
das Veranstaltungsjahr 2019/2020 verab-
redet, wobei viele bewährte Kurse im 
Programm bleiben und neue Themen 
aufgegriffen und in geeigneter Form um-
gesetzt werden.   

Die Veranstaltungen sind den  Fachberei-
chen  „Rund um die Geburt – Leben mit 
dem Baby“, „Eltern und Kinder gemein-
sam“, „Kinder und Jugendliche“, 
„Elternthemen und Erziehungsfragen“, 
„Gesundheitsförderung“,  „Kreative Frei-
zeit (Kochen, Nähen, Kreatives Gestal-

ten)“, „Gesellschaft-Kommunikation-
Persönlichkeit“ und „Fortbildungsange-
bote“ zugeordnet.  

Neben den Angeboten in der Evangeli-
schen Familien-Bildungsstätte im Wingert 
finden viele Veranstaltungen dezentral in 
Familienzentren und Kirchengemeinden 
statt. 

Das Programm wird Ende Juni online un-
ter www.fbs-gi.de  zu finden sein und ge-
druckt in Ihrer Kirchengemeinde auslie-
gen. 

Herzliche Grüße im Namen der Mitarbei-
tenden 

Aline Martin-Rühl (Leiterin) 

Evangelische Familien-Bildungsstätte   
Gießen 

Tel: 0641/ 966120 

E-Mail: info@fbs-gi.de 

Internet: www.fbs-gi.de 

Evangelische Familienbildungsstätte 
Das neue Programm 

in der Michaelskirche Gießen-Wieseck 

Sonntag, 23. Juni 2019, 18 Uhr 

Motetten aus dem „Israels Brünnlein“ 
Musik von Hermann Schein (1568 - 1630) 

U.a. Gießener Volksensemble unter der Leitung von Marina Sagorski 
 

Sonntag, 25. August, 18 Uhr 

Ute Edler and friends 

http://www.fbs-gi.de
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Holzwurm (Reichenberger Str. 7a; Tel: 0641 - 360 52 55; 

www.jz-holzwurm.de) 
Montags: 

 Kinderangebot Jungs (6—13 Jahre)     15:00 - 17:00 Uhr 

 Jugendangebot (13—18 Jahre)      17:15 - 21:00 Uhr 
Dienstags: 

 Kinderangebot Mädchen (6 - 12 Jahre)   15:00 - 17:15 Uhr 

 Jugend@NORDPOL (Aufsuchende Arbeit)   15:00 - 17:30 Uhr 
Heinrich-Will-Straße Kids (6 - 13 Jahre) 

 Jugendangebot Mädchen     17:30 - 20:30 Uhr 

 Jugend@NORDPOL (Aufsuchende Arbeit)   18:00 - 20:00 Uhr 
Heinrich-Will-Straße Jugend  (13 - 18 Jahre) 

Mittwochs (Holzwurm unterwegs): 

 Jugend@NORDPOL (Aufsuchende Arbeit)   15:30 - 17:30 Uhr 
Ederstraße Kids (6 - 13 Jahre) 

 Jugend@NORDPOL (Aufsuchende Arbeit)   17:00 - 18:30 Uhr 
Bolzplatz Ederstraße Holzwurm SPORT (12 - 16 Jahre) 

Donnerstags: 

 Kinderangebot (6 - 13 Jahre)      15:00 - 17:00 Uhr 

 Jugendangebot (13 - 18 Jahre)      17:15 - 21:00 Uhr 
Freitags: 

 Kinderangebot (6 - 13 Jahre)      15:00 - 17:00 Uhr 

 Jugendangebot (13 - 18 Jahre)      17:15 - 21:00 Uhr 

Bildungszentrum Gießen Nord  
(Reichenberger Str. 15; Tel: 0175 - 2600376; www.bildungsverbund-giessen-nord.de) 
Öffnungszeiten Selbstlernzentrum:  

 Montag und Mittwoch       11:00 - 16:00 Uhr 

 Dienstag und Donnerstag     13:00 - 18:00 Uhr 

Nordstadtzentrum 
(Reichenberger Str. 9; Tel: 0641 - 969 97 88-0 ; www.nordstadtverein-giessen.org)
Öffnungszeiten Cafe Rodtberg: 

 Mittwochs und Donnerstags     15:00 - 17:30 Uhr 
Spieletreff im Nordstadtzentrum (Untergeschoss) 

 Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat    16:00 - 21:00 Uhr 

Werkstattkirche 

(Ederstraße13; Tel: 0641 - 399 301 79; info@werkstattkirche.de; 
www.werkstattkirche.de) 

 Jeden 2. Sonntag im Monat     16:00 - 18:00 Uhr 

 Jeden 4. Mittwoch im Monat     18:30 - 20:30 Uhr 

Nord-Termine 
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Ökumenischer Stadtfestgottesdienst  

mit Sweet Horizon 

Am 18. August 2019 
Um 11 Uhr auf dem  
Kirchenplatz in Gießen Gießen 
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Taufen 
Michaelsgemeinde 

Julian Schänzer 

Chiara Spohr 

Kira Schiffner 

Valentin Szraucner 

Maik Valentin Ostertag 

 

Paulusgemeinde 

Liana Haßler 

Emelie Sciuk 

 

Thomasgemeinde 

Jonte Fritz Braun 

Iva Hermann 

Hochzeit 
Michaelsgemeinde 

Pascal und Luisa Stark, geb. Wagner 

Goldene Hochzeit 
Michaelsgemeinde 

Dieter und Gerlinde Becker, geb. Abel 

Dieter und Traudel Meisgeier, geb. Seip 

 

Paulusgemeinde 

Alfred und Christa Walther, geb. Görthel 

 

GARTENBAU 

FLORISTIK 

DEKORATIONEN 

GRABPFLEGE 

 

Friedhofsallee 11 

35396 Gießen 

Telefon 0641 / 3 13 48 

Telefax 0641 / 9 30 37 23 

www.blumenhaus-schulz.de 
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Paulusgemeinde 

Erhard Scheibel   79 Jahre 

Ernst Dieter Nettelbeck  81 Jahre 

Herbert Rohatzsch   77 Jahre 

Annemarie Tapper, geb. Kraft 70 Jahre 

Giesela Klemm, geb. Münch 90 Jahre 

 

Beerdigungen 
Michaelsgemeinde  

Walter Koller               80 Jahre 

Marie Elise Pavlik, geb. Weber 82 Jahre 

Hildegard Chalupa, geb. Laucht 88 Jahre 

Walter Haas    89 Jahre 

Marie Römer, geb. Ruhland  96 Jahre 

Dr. Georg Leonhardt Kloos  91 jahre 

Erika Dommaschk, geb. Nicolai 89 Jahre 

Jürgen (Joe) Hillenbrand  79 Jahre 

Klaus Gerhard Kranz   78 Jahre 

Maria Wittmeier, geb. Becker 96 Jahre 

Walter Salomon   80 Jahre 

Jörg Schäfer    52 Jahre 

Anna Rößer, geb. Wisker  95 Jahre 



Die evangelischen Gemeinden  

Michael, Paulus und Thomas  
laden Sie herzlich ein zur 

Gemeinsamen Sommerkirche 
 23.06. Pauluskirche, Pfarrer Fink 

 30.06. Thomas-Zentrum, Pfarrerin Kalbhenn 

 07.07. Michaelskirche, Pfarrerin Kalbhenn, mit Taufen 

 14.07. Pauluskirche, Pfarrerin Hartings 

 21.07. Michaelskirche, Pfarrerin Hartings 

 28.07. Thomas-Zentrum, Pfarrer Noormann 

 04.08. Festzelt Kirmes Wieseck,  
         Pfarrerin Hartings/Pfarrer Noormann 

 11.08. Thomas-Zentrum,  
                 Pfarrerin Kalbhenn/Pfarrer Noormann 

           anschließend „Gemeindefest“ 

 

Alle Gottesdienste beginnen um 10 Uhr. 

 


